
Satzung zur Änderung der Gebührenordnung
Vom 30. Juli 2003

Auf Grund von  14 Absatz 5 des Hamburgischen Tierärztegesetzes vom 4. Februar 1991
(HmbGVBl. S. 36), geändert am 29. Mai 1996 (HmbGVBl. S. 79), hat die
Kammerversammlung der Tierärztekammer Hamburg am 2. Juli 2003 die nachstehende, von
der Behörde für Umwelt und Gesundheit genehmigte Satzung beschlossen:

1. Der Titel der Satzung erhält folgende Fassung:

„Gebührenordnung der Tierärztekammer Hamburg“

2. Die Anlage zu § 1 – Gebührenverzeichnis – der Gebührenordnung der Tierärztekammer
Hamburg vom 14. Juni 1995 (Deutsches Tierärzteblatt S. 937), geändert am 22. Februar
1999 (Deutsches Tierärzteblatt S. 624), erhält folgende Fassung:

„Anlage zu § 1 – Gebührenverzeichnis

Nr. Euro
1.       Ausbildungswesen Tierarzthelferinnen/Tierarzthelfer
1.1    Überprüfung und Eintragung der Ausbildungsverträge 105,-
1.2    Ermäßigte Gebühr im Falle der Auflösung des Vertrages innerhalb der   50,-

Probezeit (Erstattung)
1.3    Teilnahme an der Zwischenprüfung   80,-
1.4    Teilnahme an der Abschlussprüfung 130,-
1.5    Wiederholung der Abschlussprüfung   50,-
1.6    Abkürzung der Ausbildung nach § 29 Berufsbildungsgesetz   20,-
1.7    Vorzeitige Zulassung nach § 40 Berufsbildungsgesetz   20,-
1.8    Teilnahme an überbetrieblichen, von der Tierärztekammer Hamburg   40,-
          durchgeführten Aus- und Fortbildungsmaßnahmen       bis 260,-
1.9 Berichtsheft für die Auszubildende/den Auszubildenden   20,-

2.         Tierärztliche Kliniken
2.1 Erstzulassung einer tierärztlichen Praxis als tierärztliche Klinik:

Bearbeitung des Antrages und Überprüfung vor Ort       550,-
2.2 Wiederholungsprüfung 260,-

3.      Weiterbildung
3.1 Bearbeitung eines Antrags auf Zulassung zur Prüfung für die entsprechende

Gebiets-, Teilgebiets- oder Zusatzbezeichnung 110,-
3.2 Prüfung einschließlich Anerkennung als Fachtierärztin/ Fachtierarzt oder

Anerkennung einer Teilgebiets- oder Zusatzbezeichnung (zusätzlich werden
anteilige Prüferkosten berechnet) 180,-

3.3 Prüfung bei Nichtbestehen 125,-
3.4 Anerkennung ohne Prüfung     60,-
3.5 Ermächtigung einer Fachtierärztin/eines Fachtierarztes zur Weiterbildung

mit der Zulassung ihrer/seiner Praxis oder Klinik als Weiterbildungsstätte;
Zulassung einer Praxis oder Klinik als Weiterbildungsstätte zusammen mit
der Ermächtigung einer/eines dort angestellten Fachtierärztin/Fachtierarztes 210,-

3.6 Zulassung einer privaten oder öffentlichen Einrichtung (Industrie, Labor etc.)
zusammen mit der Ermächtigung einer/eines dort tätigen Fachtierärztin/Fach-
tierarztes für das betroffene Gebiet 400,-



4.         Fortbildung
     Teilnahme an einer von der Tierärztekammer Hamburg durchgeführten oder     5,-
  unterstützten Fortbildungsveranstaltung       bis 250,-

5.      Allgemeine Gebühren
5.1 Ausstellen von Tierarztausweisen   20,-
5.2 Zweitausfertigung von Urkunden   20,-
5.3 Beglaubigung je Seite

    3,-
5.4 Fotokopie je Seite    -,30
5.5 Fachliche Stellungnahmen, z.B. bei Kreditvergabe an Tierärztinnen/Tierärzte zur

Existenzgründung, in Streitfällen, bei Beschwerden etc. (zusätzlich kann eine
Zeitgebühr nach Nr. 5.6 in Rechnung gestellt werden)               28,-

5.6 Zeitgebühr für besondere Verwaltungstätigkeiten mit hohem Zeitaufwand, je
angefangene halbe Stunde   26,-

5.7 Verwaltungsgebühr bei Erteilung einer Rüge oder Festsetzung eines
Ordnungsgeldes   30,-

5.8 Verlängerung  von Tierarztausweisen   10,-

6.      Tierärztlicher Notdienst
Gebühr für den von der Tierärztekammer  eingerichteten Notdienst
pro Praxis und Kalenderjahr    40,-

3.   Diese Satzung tritt am ersten Tag des Monats in Kraft, der auf die Verkündigung dieser
      Satzung im Deutschen Tierärzteblatt folgt.“

Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und im Deutschen Tierärzteblatt unter
Hinweis im Amtlichen Anzeiger veröffentlicht.

Dr. Barbara Schöning
(Präsidentin)

            


